
Notizen und Glossen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Theologische Zeitschrift

Band (Jahr): 14 (1958)

Heft 4

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Rezensionen 317

3. Bezeichnend für diese Predigten ist eine gewisse Erschrockenheit,
die besonders in den letzten Predigten zum Ausdruck kommt. Diese
Prediger stehen nicht über, sondern existentiell unter dem Text. Von Rad redet
vom Erschrecken (S. 77), Kraus vom Staunen (S. 117 ff.). Wir begegnen
hier keiner «billigen Gnade». Im Evangelium wird Gesetz verkündigt (so
z. B. bei Wolff S. 91. 100, bei Kraus S. 124). Besonders eindringlich wird bei
von Rad (S. 78 ff.), Kraus (S. 118 ff.) und Zimmerli (S. 108) deutlich, daß
die Gnade nicht ohne Gericht verkündigt werden kann. Das Alte Testament
schützt vor leichtfertiger Gnadenpredigt, die Gott nicht mehr fürchtet.

4. In diesen Predigten kommt es zur Anrede. Besonders H. W. Wolff —
in dieser Sammlung mit 3 Predigten am besten vertreten — ist es gegeben,
ad hominem zu reden. Sehr eindrücklich wirkt etwa die dreizehnmalige
Wiederholung von «fürchte dich nicht» in einer Predigt über Jer. 43, 1—7.

Große Bildhaftigkeit und Nähe zum Hörer zeichnen diese Predigten aus.
Auch Zimmerli weiß zupackend zu reden (S. 114).

Alles in allem : ein Buch, dessen Studium dem Prediger reichen Gewinn
bietet. — Nur zwei kritische Bemerkungen seien notiert. Das Zitat auf
Seite 43 müßte lauten: «Die Zukunft hat schon begonnen» — nicht
«angefangen». Die beiden Adventspredigten sind m. E. zu sehr auf Weihnachten
und zu wenig auf die Parusie ausgerichtet. (Nur einmal wird der ewige
Gottestag erwähnt, S. 19.) Der Ton, den H.W.Wolff anschlägt: «Der Herr
kommt, um allen Völkern der Erde zurechtzuhelfen... Wir warten darauf
zusammen mit dem alttestamentlichen Gottesvolk» (S. 96; vgl. von Rad S. 87

u.a.), dieser Ton der Hoffnung dürfte noch heller erklingen.
Gerade die alttestamentliche Predigt kann dazu helfen, unsere Predigt

aus individualistischer Verengung zu lösen und zur Weite des Gottesvolkes,
ja des Himmelreiches zu führen.

Wuppertal. Rudolf Bohren.
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